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Niederberger übernahm BUSA
Ein kalter Wind blies über den Kasernenhof von Herisau, als Brigadier Heinz Niederberger,

der neue Kommandant der Berufsunteroffiziersschule der Armee (BUSA], am 9. Januar 2012

Punkt 11 Uhr den beiden Grundausbildungslehrgängen (GAL) das Jahr eröffnete.

Ungeachtet der Witterung erwiesen der
BUSA prominente Gäste die Ehre:

• Hans Diem, Landammann von Appen¬
zell-Ausserrhoden, und Paul Signer,
Gemeindepräsident von Herisau.

• Divisionär Daniel Roubaty, Komman¬
dant der Höheren Kaderausbildung
der Armee, und Oberstlt i Gst Rainer

Konrad, der deutsche Attache in Bern.

34 und 28 Teilnehmer

Brigadier Niederberger richtete das

Wort an die Teilnehmer der beiden GAL mit
deren Lehrgangsleitern und den Klassenlehrern:

• Der GAL «Greder» 2011/12 umfasst
noch 34 Unteroffiziere. Von den

ursprünglich 38 schieden vier aus, auch

wegen ungenügender Leistung. Leiter
ist Chefadjutant Philip Hänggi.

• Der neue GAL «Stuppa der Jüngere»
2012/2013 umfasst 28 Teilnehmer: 21

Deutschschweizer, darunter eine Frau,
vier Romands und drei Tessiner. Leiter
ist Chefadjutant Felix Zweifel.

Sieben Wochen Praktikum

Den Absolvenen des «alten» GAL
2011/12 rief Niederberger zu, das Ausscheiden

von drei Teilnehmern zeige, dass an der
BUSA die Qualität die Priorität habe.

Schlag auf Schlag gehe es jetzt für den GAL
«Greder» weiter:
• Schon bald werde der Lehrgang in

einem anspruchsvollen internationalen

Umfeld gefordert sein, nämlich

Wie immer gestaltete die BUSA die
Eröffnung festlich. Hier das Feldzeichen.

dann, wenn es gelte, bei den schwedischen

Kameraden von SWEDINT eine

tadellose Leistung zu zeigen.

• Und ebenso werde das siebenwöchige
Praktikum bei den Lehrverbänden das

Jahr 2012 prägen: «Es ist dies ein sehr

wichtiger Teil der Ausbildung.» Doch
auch da könnten die Absolventen der

Lehrgänge auf die Unterstützung und

Betreuung der BUSA zählen.

Vertrauen und Toleranz

Den Teilnehmern des neuen GAL legte
Niederberger in drei Landessprachen dar,

was sie zu erwarten haben:
1. «Generell gestehen wir Ihnen 100

Prozent Vertrauen und Toleranz als

Startkapital zu. Es liegt an Ihnen, dieses zu
verwalten und zu bestätigen.»

2. «Trotz harter Forderungen ist der

Umgang menschlich korrekt und vertrauensvoll.

Sie spüren unser Wohlwollen und
werden wahrnehmen, dass wir in Ihnen
unsere künftigen Berufskameraden sehen.»

3. «Die Ausbildung erfolgt auf dem
jeweils neuesten Stand der Reglemente und
ist auf die Praxis ausgerichet.»

4. «Sie erleben in Ihrem Lehrkörper
Chefs, die Entscheidungen treffen, die

durchgesetzt und verantwortet werden.»

Hohe Erwartungen

Umgekehrt, so Brigadier Niederberger
zu den soeben Eingerückten, erwarte der

Lehrkörper von angehenden Berufsunteroffizieren,

dass sich diese in jeder Phase der

Einzige Frau: Melanie Honegger, von San

Trp, war zwei Jahre Zeitmilitär in Thun.

Der neue Kommandant Heinz Niederberger

zu den Grundausbildungslehrgängen:
«Ich erwarte viel von Ihnen.»

Ausbildung so verhalten, wie sie es vom

Lehrkörper oder von ihren zukünftigen
Untergebenen erwarten.

Neue Hauptadjutanten

Zur Beföderung gratulierte Niederberger

zwei Berufsunteroffizieren der BUSA:

• Zum Hauptadjutanten ernannt wurde

William Battellino.
• Hauptadjutant ist jetzt auch Kilian

Prumatt, der von der Infanterie-Rekrutenschule

11 zur BUSA stiess und im

neuen GAL eine Klasse übernahm.

Oberst i Gst Roland Drexel, Kdt Inf RS 11,

nahm Prumatts Wechsel mit einem lachenden

und einem weinenden Auge auf:
«Prumatt verliere ich ungern.» fo. D

Stammgast in Herisau: Oberstlt i Gst

Rainer Konrad, der deutsche Attache.
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